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Ergebnisse KGS-Allensbach-Studie 2008 „Sehbewusstsein der Deutschen“ (Teil F)

Sonnenbrillen: 48 Millionen Deutsche schützen sich

Berlin, 25. März 2009 (KGS). 76 Prozent aller Bundesbürger ab 16 Jahren tragen eine Sonnebrille. In absoluten Zahlen sind dies 48 Millionen. Hinzu kommen – wie zuletzt 2005 erhoben – rund fünf Millionen Kinder zwischen 2 und 15 Jahren, die zumindest gelegentlich eine Sonnenbrille tragen, das sind 52 Prozent aller Kinder dieser Altersgruppe.

Die aktuelle Allensbach-Studie zeigt, dass Nicht-Brillenträger in höherem Anteil eine Sonnenbrille (83 Prozent) nutzen als Brillenträger (72 Prozent). In absoluten Zahlen tragen insgesamt 28,2 Millionen Brillenträger eine Sonnenbrille, darunter 14,1 Millionen eine Sonnenbrille mit individuellen Korrektionsgläsern. Auch die Häufigkeit der Nutzung ist bei Nicht-Brillenträgern höher. 

Unter den Brillenträgern nutzen diejenigen, die über eine Sonnenbrille mit Korrektionsgläsern verfügen, ihre Sonnenbrille intensiver (38 Prozent ‘öfter‘) als Brillenträger mit einer Sonnenbrille ohne Korrektion (27 Prozent ‘öfter‘, Schaubild A). Besonders beliebt sind Sonnenbrillen bei jüngeren Erwachsenen. Sie tragen in überdurchschnittlichem Anteil Sonnenbrillen - wohl nicht nur zum Schutz der Augen, vielleicht auch als modisches Accessoire (87 Prozent). 

Viele ältere Menschen, die eine Sonnenbrille mit Korrektionsgläsern benötigen würden, um die gewohnte Sehschärfe zu halten, scheuen offensichtlich die Anschaffungskosten dafür. Dass es Sonnenbrillen mit Korrektionsgläsern gibt, wissen fast alle Brillenträger (94 Prozent).





































